
Nach dem ich in letz ter Zeit so viel „Auf re gen des“ 
und Ir re füh ren des über den Kork ge le sen habe, ist 
es mir ein Be dürf nis, für Klar stel lung zu sor gen.
Man che Über schrif ten wür den der Bild zei tung
Ehre ma chen. Die Dümms ten wie „Kork - Nein
Dan ke“ oder „Der lang sa me Tod des Korks” ge -
rei chen ih rem Ver fas ser nicht ge ra de zum Ruhm.
Sach li cher, auf Re cher chen ba sie ren der Jour na -
lis mus ist of fen sicht lich nicht mehr ge fragt. 
Lei der sind vie le Ar ti kel zum The ma Kork in der
Pres se der Sa che we nig dien lich, sie schü ren die
Hys te rie beim Kon su men ten. Häu fig wer den heu -
te auch Kork feh ler re kla miert, die kei ne sind. Das
um so mehr, da heu te vie le Rot wei ne und auch
Weiß wei ne mehr nach Holz als nach Wein schme -
cken.

Es gibt bes se re Lö sun gen

Dem nach steht das Ende des Kork ver schlus ses
für den Wein un mit tel bar vor dem Aus. Das sehe
ich nicht so. Wir alle wis sen, dass es vom tech ni -
schen Stand punkt aus be trach tet schon recht lan -
ge bes se re Lö sun gen zum Ver schlie ßen von
Wein fla schen gibt. 
Aber lei der hat die Kunst stoff in du strie ihre groß -
mun di gen Ver spre chun gen häu fig nicht ein ge hal -
ten. Aus psy cho lo gi schen Grün den fin den die
Kork imi ta te aus Kunst stoff noch den meis ten An -
klang. Im mer hin kommt bei die sem Ver schluss
der Kor ken zie her wei ter hin zum Ein satz. Lei der
muss ich fest stel len, dass bei den von mir ge öff ne -
ten Fla schen, die Zahl der mit Kunst stoff kor ken
ver dor be nen Wei ne grö ßer ist als die mit Feh lern
durch Na tur kork. Zwei fel los gibt es auch eine Ni -
sche für den Kunst stoff kor ken, gleich wel cher
Far be, näm lich für Wei ne, die mit Si cher heit in -
ner halb ei nes Jah res  ge trun ken wer den. Aber
wel cher Ab fül ler kann sich über den Zeit punkt,
wann sein Wein ge trun ken wird, si cher sein?

Der tech nisch idea le Ver schluss wäre der Kron -
kor ken. In der Sekt in du strie hat er sich in vie len
Jahr zehn ten be währt. (Bei der Fla schen gä rung
wird die Fla sche zwi schen zeit lich mit ei nem
Kron kor ken ver schlos sen, be vor nach dem De -
gor ge ment der ei gent li che Sekt kor ken auf ge setzt
wird). Kron kor ken wäre ein so schö ner Name,
wür de er nicht aus schließ lich für bil li ge Ge trän ke
ge nutzt, da doch auch sei ne Her stel lung sehr
preis güns tig ist. Nur glau be ich nicht, dass man
ihn mit ei ner la ti no eng li schen Wort schöp fung
auf wer ten kann. Wenn man Edels tahl statt bil li -
gem Stahl blech ver wen det, ist das si cher lich eine
Auf wer tung aber tech nisch er for der lich ist es
nicht.

Teu er und auf wen dig da ge gen ist der Glas ver -
schluss. Als Dich tungs ma te ri al dient auch hier
wie der um Kunst stoff. Eine tech ni sche Be rech ti -
gung für die se Ver schluss art kann ich nicht er ken -
nen. Es ist je doch ver ständ lich, wenn ein Er zeu ger 
sei nen von ihm so wert voll er ach te ten Wein mit
ei nem wert vol len Ver schluss ver se hen möchte.

Sinn vol ler scheint mir da ge gen ein Schraub ver -
schluss. Er ist tech nisch fast per fekt, er ist preis -
güns tig, leicht wie der ver schlie ß bar und bie tet
Mög lich kei ten für eine äs the ti sche Ge stal tung.
Wie  z. B. der lan ge Schraub ver schluss, der op -
tisch der Me tall kap sel ei ner mit Kork ver se he nen
Fla sche nahe kommt. Ich gebe zu, dass ich per -
sön lich ei gent lich kei ne Pro ble me da mit habe und 
die Er zeu ger be wun de re, die den Mut ha ben, ihre
gu ten Wei ne mit Schraub ver schlüs sen aus zu stat -
ten.

Wa rum aber fin den wir so we nig gu ten Wein mit
diesen preis wer ten Ver schlüs sen? Ein Fra ge über
die Sie ver mut lich sel ber schon häu fig nach ge -
dacht ha ben. Eine Fra ge, die in all den ag gres si -
ven jour na lis ti schen Er güs sen ge gen den Na tur -
kork nur sel ten  ver sucht wird zu be ant wor ten.
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Mir scheint, dass den meis ten Wein jour na lis ten
zu we nig psy cho lo gi sche und kul tur ge schicht li -
che Grund kennt nis se zur Ver fü gung ste hen. Es
wird von Mil li ar den-Schä den be rich tet (ei ner
schreibt vom an de ren ab), die durch feh ler haf ten
Na tur kork ent ste hen. Des sen un ge ach tet ver -
schlie ßen die Er zeu ger ihre Fla schen wei ter hin
mit Na tur kor ken. Wa rum? Wä ren die Ver lus te mit 
an de ren Ver schlüs sen noch hö her?- Eher nicht.

Der Kork und sei ne Feh ler

Die Na tur lässt die Kork ei che nicht wach sen um
Fla schen kor ken da raus zu ge win nen. Die Kor -
krin de dient dem Schutz des Bau mes bei
Waldbränden. Die hohe Wär medämm fä hig keit
ver hin dert die Zer stö rung der Bast schicht und des 
Kam bi um durch die Flam men. Schon ein hal bes
Jahr nach dem Wald brand trei ben die Kor kei chen
er neut grün aus. Das ist an ih rem na tür li chen
Stand ort, der me di ter ra nen Mac chia, über le bens -
wich tig. Nicht so in Por tu gal, dort ste hen sie in si -
che rem Ab stand ohne Un ter holz, aus schließ lich
zur Pro duk ti on von Kork. Die Kork ei che ist ein
sehr lang sam wach sen der Baum. Un ter an de rem
des we gen ist es wohl schwie rig Bäu me zu züch -
ten, in de ren Rin de kein Schim mel ge deiht. 
Nun wis sen wir, das der unan ge neh me Kork ge -
schmack von ei nem Stoff, dem TCA Tri chlo ra ni -
sol ver ur sacht wird, doch wird auch man che Fla -
sche Wein durch “Muff” - Schim mel ver dor ben.
Mit viel Un ge schick ge rät auch der ei gent li che
Ge schmack des Kor kens, den er nor ma ler wei se
nicht ab gibt, in den Wein, z.B. wenn der Wein zur
Ab küh lung in den Kühl schrank ge legt statt ge -
stellt wird. 
Wel che Nach tei le kann man dem Kork noch nach
sa gen? Er kann nach ei ni gen Jahr zehn ten im zu
feuch ten Kel ler durch fau len. Die Kork mot te,
einst ein Schre cken für je den Be sit zer ei nes gut
ge füll ten Wein kel lers, gibt es kaum noch und sie 
ist heu te mit ein fa chen In sek ti zi den leicht zu be -
kämp fen. Der Kor ken ist in ge rin gem Maße luft -
durch läs sig, was man lan ge, meist un ge recht fer -
tigt, als Vor teil an ge se hen hat. Der Wein muss
nicht un be dingt “at men”, wie viel fach be haup tet
wird. Um eine Fla sche zu ent kor ken, braucht es
et was, wenn auch we nig Ge schick. – An de re
Nach tei le fal len mir nicht ein.

Wer den die Kor ken im mer
schlech ter?

Es wird nun be haup tet, an geb lich auch be wie sen,
dass die Zahl der Kork feh ler stark zu nimmt. Mei -
ne Er fah rung spricht da ge gen. Das liegt viel leicht
an den Wei nen, die ich öff ne und die, die an de re

z.B. die Sta ti sti ker öff nen. Zu be den ken ist, dass
heu te viel mehr Wein in Fla schen ab ge füllt und
mit Na tur kor ken ver schlos sen wird als früher.
Das muss nicht sein. Of fe ne Wei ne in der Ga stro -
no mie sind mit ei nem Schraub ver schluss schon
we gen der Wie der ver schließ bar keit zwec kmä ßi -
ger aus ge stat tet. Wei ne die mit ziem li cher Si cher -
heit in den nächs ten zwei Jah ren ge trun ken wer -
den, brau chen kei nen ex trem lan gen Kor ken. 

Es liegt nahe, preis wer te Wei ne preis wert zu ver -
schlie ßen. Lei der ist es aber häu fig um ge kehrt,
Er zeu ger von Wei nen min de rer Qua li tät ver su -
chen ihr Pro dukt mit ei nem Na tur kork auf zu wer -
ten, um ei nen un be rech tigt ho hen Preis zu er zie -
len. Die Men ge der gu ten Kor ken ins ge samt
bleibt aber ziem lich kon stant, also wer den mehr
schlech te pro du ziert.

So schlecht kann der 
Na tur kor ken nicht sein

Doch kann der Är ger über „Kork schme cker“ sehr
unan ge nehm sein, so wohl für den Kon su men ten
als auch für den Händ ler und den Ab fül ler, am we -
nigs ten aber für den Kork her stel ler. Er kann nur
schwer zur Re chen schaft ge zo gen wer den, denn
in den meis ten Fäl len ist die Be weis ket te zu lang. 
Hier aber liegt der Schwach punkt im Sys tem. Der
Wein er zeu ger schreibt sei nen Na men auf die Fla -
sche, muss er ihn auch auf den Kor ken schrei ben,
den er nicht her ge stellt hat? Für das Ge setz reicht
die Ab fül ler num mer. Der Name des Kork her stel -
lers soll te klar und deut lich auf dem Kor ken zu le -
sen sein, so ist der Be zug zwi schen dem, der den
Kork feh ler fest stellt und dem, der ihn ver ur sacht
un mit tel bar. Die Kork in du strie er weckt den Ein -
druck, das Auf tre ten von Kork feh lern sei schic -
ksal haft. Die Her stel ler wis sen sehr wohl, wel che
Par tien Kork gut sind und wel che nicht. Ganz aus -
schlie ßen kann man al ler dings ei nen Kork feh ler
nicht. Doch bin ich der Mei nung, er lässt sich auf
ein Zehn tel re du zie ren, wenn der Her stel ler es
wirk lich will. Da mit wer den gute Kor ken wie der -
um teu rer, was die Ver wen dung zwangs läu fig ein -
schränkt. 

Un ser Am bien te wird heu te von ver meint li cher
tech ni scher Per fek ti on ge prägt. Wür den Sie so -
vie le Te le fo ne wie Fla schen Wein kau fen, wäre
so wohl die Feh ler quo te als auch der Är ger weit -
aus hö her. Wa rum ver lan gen die meis ten Men -
schen dann mehr Kon ti nui tät und Si cher heit in
der Qua li tät von der Na tur, wo sie lei der nicht im -
mer zu ga ran tie ren ist. Trotz tech ni scher Per fek ti -
on in der Er zeu gung bleibt so wohl der Wein als
auch der Kork ein Na tur pro dukt.        HLB


